
 öffentliches Protokoll 
13. Tierschutzratsitzung  

 
Meeting : 13. Tierschutzratsitzung 

Ort: BMGFJ, BAG Radetzkystraße 2, 1030 Wien, Sitzungssaal II 

Datum:        15.4.2008  Zeit: 10:00 bis 15:00Uhr 

 
Tagesordnung  

A. Formalia 

TOP 1.  Begrüßung  
TOP 2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 3.  Erläuterung der Tagesordnung  
TOP 4.  Ev. Korrektur/Ergänzung und Annahme des Protokolls der 

Sitzung vom 27.02.2008  

B. Zur Information 

TOP 5.  Umsetzung des TSR- Vorschlages für eine neue GO des Rates 
als VO 

TOP 6.  Post- und Maßnahmenbericht  
TOP 7.  Bericht der AG „Tierhalteverbot“  
TOP 8.  Bericht der AG „Schadnagerbekämpfung“  
TOP 9.  Bericht der AG „Boxenhaltung Schalenwild“  
TOP 10. Bericht „UVS- Urteil Hummer“ 
TOP 11. Richtigstellung des Protokolls der 9. TSR- Sitzung ad TOP 6. 

Punkt b in Bezug auf die Haltung von aufzuziehenden Jagdfa-
sanen: Die erste Zeile der Tabelle ist zu streichen 

C. Zur Diskussion vorgestellte Entwürfe, Anträge oder Themen 
TOP 12. Anfrage an alle Mitglieder: „welche Aufgaben sind aus frühe-

ren TSR- Sitzungen noch offen – ev. mit Prioritätenabfrage“ 
TOP 13. Leitlinie für die Arbeit in den ständigen Arbeitsgruppen 

(Entwurf; Beamer- Präsentation bei der Sitzung) 

D. Zur Abstimmung vorgesehene Entwürfe oder Anträge 

TOP 14. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Nutztiere“ 
TOP 15. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Heim-, Hobby- 

und Sporttiere“ 
TOP 16. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Zoofachhandel, 

gewerbliche Tierhaltungen“  
TOP 17. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Wildtiere und 

Zoos“  
TOP 18. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Tiertransporte“  
TOP 19. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Tierschutzförde-

rung gemäß § 2 TSchG“ 
TOP 20. Bestimmung von Arbeitsgruppenleitern für die nicht ständi-

gen Arbeitsgruppen gemäß TOPe 8 bis 10 

E. Sonstiges 
TOP 21. Allfälliges  
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ad A. FORMALIA   

     ad TOP 1. Begrüßung  

ad TOP 2. Beschlussfähigkeit  gegeben 

ad TOP 3. Tagesordnung: kein Antrag auf Ergänzung/Änderung 

ad TOP 4. Protokoll der letzten Sitzung: keine Anmerkungen, daher ange-
nommen. Diskussion, ob in einem teilweise anonymen Protokoll „Funktions-
träger“ genannt werden sollen. Aus diesen würden Namen erschlossen wer-
den können. Es wird angeregt, eine vollständig anonyme Fassung zu erstel-
len. Allgemeine Zustimmung zur Veröffentlichung des genehmigten Proto-
kolls in anonymer Form (öffentliches Protokoll). 

 
 
ad B: ZUR INFORMATION 

ad TOP 5. Umsetzung des TSR- Vorschlages für eine neue GO des 
Rates als VO 

 Im BGBl.II Nr.126/2008 erfolgte die Veröffentlichung der GO als VO. 

ad TOP 6. Post- und Maßnahmenbericht  
 Es wird über ein Schreiben an den Verfassungsdienst (siehe TOP 7.) und ü-

ber persönliche Kontaktgespräche des Vorsitzenden mit den Mitgliedern des 
Rates, sowie mit dem Verein „Tierschutz macht Schule“ und dem Leiter des 
Institutes für Tierhaltung und Tierschutz der VUW berichtet und noch aus-
stehende Kontaktgespräche werden für den Zeitraum bis Mitte Juni ange-
kündigt.  

ad TOP 7. Bericht der ahAG „Tierhalteverbot“ 
 Es wird von einem Schreiben über den Weg der Geschäftsstelle an den Ver-

fassungsdienst des BKA berichtet. Es wird angeregt, dass vor der endgülti-
gen Ablieferung eines solchen Schriftstücks dieses in Zukunft allen Mitglie-
dern zur Stellungnahme vorgelegt werden sollte zur evt. Einbringung weite-
rer Ideen. Die Juristin des BMGFJ klärt mit dem VD des BKA vorerst 
mündlich die Rechtssituation. 

ad TOP 8. Bericht der ahAG „Schadnagerbekämpfung“ 
 Kein Leiter bestellt, keine Aktivität bisher. 
 Es wird ein Leiter einstimmig bestellt (unter Top 20 verhandelt). 

ad TOP 9. Bericht der ahAG „Boxenhaltung Schalenwild“ 
 Ebenfalls kein Leiter, keine Aktivität bisher. 
 Es wird ein Leiter einstimmig bestellt (unter Top 20 verhandelt). 
 Es ist - nach Anregung - jedem Mitglied möglich, sich auch nachträglich in 

eine AG hinein zu reklamieren. 
 Es meldet sich für diese ahAG ein weiteres Mitglied. 

ad TOP 10. Bericht „UVS- Urteil Hummer“ 
 Es liegt eine mündliche Entscheidung des UVS Wien vor, dass unter üblichen 

Praxisbedingungen die Hummerhaltung im Großhandel dem TSchG und den 
Verordnungen widerspricht. Die betroffene Firma geht in Berufung. 
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ad TOP 11. Richtigstellung des Protokolls der 9. TSR- Sitzung ad 
TOP 6. Punkt b in Bezug auf die Haltung von aufzuziehen-
den Jagdfasanen: Die erste Zeile der Tabelle ist zu strei-
chen 

 Ein Antrag zur Erweiterung der Rechtsvorschriften zur Haltung von Jagdfa-
sanen wird unter Streichung der 2 oberen Zeilen der Tabelle (Legevolieren 
und Überwinterungsvolieren) angenommen und in den nächsten AVN veröf-
fentlicht. Die Streichung erfolgte wegen Inkompatibilität zum bestehenden 
Platzbedarf für Fasane gemäß 2. THVO.  

 Damit wurde ein Fehler im 9. Protokoll korrigiert. 
 

 

ad C. ZUR DISKUSSION VORGESTELLTE ENTWÜRF, ANTRÄGE ODER 
THEMEN  

ad TOP 12. Anfrage an alle Mitglieder: „welche Aufgaben sind 
aus früheren TSR- Sitzungen noch offen – ev. mit Priori-
tätenabfrage“ 

Es werden offene Punkte angesprochen: 
1. Der Tätigkeitsbericht 2007 ist ausständig. Dies wird mit Arbeitsbelastung 

begründet und angekündigt, dass der Bericht so bald wie möglich nach-
gereicht wird. 

2. Hundetötungslager Ungarn 
3. Follow up zu den TSR- Empfehlungen „Gänserndorf“  
4. Follow up zu den TSR- Empfehlungen „Kälberenthornung“ 
5. Schächten 
6. Tötung Hummer 
Es wird zusammenfassend festgestellt, dass Probleme entstehen, 
• weil Thema bisher nicht behandelt wurde (Punkt 1) 
• ein Abschluss bis dato nicht gelang (Punkte 2.,5.,6.) 
• zwar Stellung genommen wurde, die Umsetzung allerdings fehlt (Punkte 

3.,4.). 
Weiters wird festgehalten, dass die Kontinuität zwischen TSR-alt und TSR-
neu gewahrt bleibt (alle Beschlüsse gelten weiter). 
Das BMGFJ wird ersucht Follow-ups zu den Tätigkeiten des TSR 2006 und 
2007 zu bringen. 
Das BMGFJ stellt fest, dass der Tätigkeitsbericht des TSR für 2005 und 2006 
aufgrund einer Umstellung der Homepage des BMGFJ  vorübergehend leider 
nicht in der Homepage zugänglich war.  

ad TOP 13. Leitlinie für die Arbeit in den ständigen Arbeitsgrup-
pen (Beamer- Präsentation bei der Sitzung) 

Der Entwurf wird vorgestellt, Korrekturen werden gleich vorgenommen. Da-
mit liegt am Ende des TOP die dem Protokoll als Beilage angefügte endgülti-
ge Fassung vor. Im Anschluss an die Bearbeitung wird festgehalten, dass 
das Papier als Leitlinie zur Arbeit in den AG empfehlenden Charakter hat und 
somit eine Beschlussfassung durch den Rat nicht erforderlich ist.  
Das BMGFJ stellt fest, dass die Themenvorgaben zur Bearbeitung in den AG 
primär der Beratung der FBM dienen sollen. 
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ad D. ZUR ABSTIMMUNG VORGESEHENE ENTWÜRFE ODER ANTRÄGE 

ad TOP 14. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Nutztie-
re“ 
Die Leitung und die Mitglieder werden bestellt. 
Erstes Thema: Ausarbeitung eines Vorschlags für die Umsetzung der Mast-
geflügel RL. Positionspapier des BMLFUW wird dazu eingebracht. Danach: 
Verbot der Käfighaltung von Fleischkaninchen. 
Einstimmig angenommen. 

ad TOP 15. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Heim-, 
Hobby- und Sporttiere“ 
Die Leitung und die Mitglieder werden bestellt.  
Themen: Erarbeiten von Tierschutzvorschriften bei sportlichen 
Veranstaltungen (mit Sportpferden- zB Rodeoreiten, Western-
reiten; mit Hunden - zB Schlittenhunderennen), Hundeausbil-
dung, Kennzeichnung von Pferden und ev. anderen Heim- und 
Sporttieren. 
Einstimmig angenommen. 

ad TOP 16. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Zoofach-
handel, gewerbliche Tierhaltungen“  
Die Leitung und die Mitglieder werden bestellt.  
Thema: Vorschläge für eine VO zur Umsetzung § 31 Abs. 4 
TSchG und Überarbeitung des Positionspapiers vom BMGFJ zur 
VO gemäß § 31 Abs.5.  
Erweiterung des Aufgabengebietes für: bewill igungspflichtige 
Verkaufs-Veranstaltungen. Damit heißt diese stAG „Zoofach-
handel, gewerbliche Tierhaltungen und bewilligungspflichtige 
Verkaufsveranstaltungen“. 
Einstimmig angenommen. 

ad TOP 17. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Wildtiere 
und Zoos“  
Die Leitung und die Mitglieder werden bestellt.  
Thema: Evaluierung der Anhänge der 2. THVO, die im Rahmen 
eines Projektes ausgearbeitet werden. 
Einstimmig angenommen. 

ad TOP 18. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Tier-
transporte“  
Die Leitung und die Mitglieder werden bestellt.  
Themen: Kontrollplan, Temperaturgrenzen, Definition „abge-
setzte Kälber“. 
Einstimmig angenommen. 

ad TOP 19. Einsetzung einer ständigen Arbeitsgruppe „Tier-
schutzförderung gemäß § 2 TSchG  
Die Leitung und die Mitglieder werden bestellt. 
Themen: Förderung des Tierschutzgedankens mittels Öffentlich-
keitsarbeit. 
Einstimmig angenommen. 
Es wird die Frage diskutiert, ob speziesübergreifende Fragen 
des Tierschutzrechtes in dieser stAG bearbeitet werden sollen, 
oder dafür eine eigene stAG einzurichten wäre.  
Top für die nächste Sitzung. 
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ad TOP 20. Bestimmung von Arbeitsgruppenleitern für die nicht 
ständigen Arbeitsgruppen gemäß TOP 8 und 9 
Für die ahAG „Schadnagerbekämpfung“ und „Boxenhaltung 
Schalenwild“ werden die Leiter einstimmig bestellt. Für die a-
hAG „Boxenhaltung Schalenwild“ meldet sich ein weiters Mitglied 
zur Mitarbeit (einstimmig bestätigt). 

. 
 

ad E. SONSTIGES 

ad TOP 21.  Allfälliges 
Es wird über die tierquälerischen Methoden der Bärengallengewinnung 
in China berichtet. Gespräche mit Landesvertretern wären wünschens-
wert.  

 

Geplante Termine der nächsten Sitzungen:   
1.  17. Juni 2008 
2.  18. November 2008  
 
Ende: 15:00 

 
 
 

Beilage zum öffentlichen Protokoll: 
 
Leitl inie für die Arbeit in den Arbeitsgruppen des Tierschutzrates (an der 
13. Sitzung des TSR bearbeitete Endfassung)  
 
 
 
Beschlossen an der 14. Sitzung des Tierschutzrates am 17.06.2008 
 
 
 
 
 
 


